
Annekathrin S. Krieger

GlobalesWissen im Kaiserreich

Wissenschafts- und Technikgeschichte Band 8

https://doi.org/10.14361/9783839474396-fm - Generiert durch IP 216.73.216.21, am 06.04.2026, 19:40:19. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839474396-fm


Editorial

Die Wissenschafts- und Technikgeschichte gehört schon lange zum klassischen Kanon

der Geschichtswissenschaften, zeichnet sich jedoch dank ihrer Interdisziplinari-

tät durch innovative Forschung und neuartige Herangehensweisen aus. Die Reihe

Wissenschafts- undTechnikgeschichte bietet der Forschungsdiskussion zur Geschich-

te der Wissenschaft(en) im Verhältnis zu Macht und Gesellschaft, zur Geschichte

des Wissens, des wissenschaftlichen Fortschritts und der Wissensvermittlung sowie

der Geschichte der Technologie und technologischen Innovation eine gemeinsame

Plattform.

Annekathrin S. Krieger, geb. 1987, promovierte 2023 mit dem Förderprogramm

Pro*Niedersachsen des Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur.

Sie studierte Geschichte und Religionswissenschaft an der Georg-August-Universität

Göttingen. Ihre Forschungsschwerpunkte umfassen Wissens- und Globalgeschichte,

Tiergeschichte sowie die Materialität und Praxeologie vonWissen.
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Wie der Gorilla ins Naturkundemuseum kam
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Für Albert, Mathilde, Gustav, Florentine und Rico
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